
Bad Griesbach. Humor ist,
wenn man trotzdem lacht. Das
scheint sich Bad Griesbachs Bür-
germeister Jürgen Fundke auf die
Fahnen geschrieben zu haben.
Denn obwohl er sich erneut
unters Messer legen musste,
kann er nach wie vor über sich
selbst lachen: „Jetzt bin ich bald
rundum erneuert“, sagt er mit
einem Augenzwinkern.

Bad Griesbachs Bürgermeister hat eine neue Hüfte bekommen
Ganz Unrecht hat er damit

nicht – nach zwei neuen Knien
hat er nun eine neue Hüfte be-
kommen. Hüftspezialist Dr. Ste-
fan Fickert hat ihn Mitte August
operiert. Innerhalb von elf Jahren
ist der Bürgermeister damit zum
dritten Mal Patient in der Bad
Griesbacher Asklepios Klinik St.
Wolfgang.

Und er ist erneut begeistert:
„Von den Ärzten über die Thera-

peuten bis zum Verwaltungs-,
Service- und Reinigungspersonal
– das komplette Team hier ist äu-
ßerst kompetent und überaus
freundlich und hilfsbereit. Ich
bin sehr zufrieden und kann die
Klinik nur weiterempfehlen.“

Vierzehn Tage bleibt er min-
destens noch im Haus, wahr-
scheinlich wird aber auch verlän-
gert. Jürgen Fundke ist bekann-
termaßen eher der ungeduldige

Fundke bald „rundum erneuert“
Typ, den die Ärzte öfter einbrem-
sen als anspornen müssen. „Ich
kann es schon nicht mehr erwar-
ten, wieder voll im Einsatz zu
sein. Aber jetzt muss ich erst mal
auf meine Gesundheit schauen
und wieder ganz fit werden.“

Immerhin sei das St. Wolfgang
kein schlechter Ort dafür, ist er
überzeugt: „Hier muss man sich
ja einfach wohlfühlen.“ − bb

Oberarzt Dr. Martin Roth (l.) und Klinikleiterin Julia Frankenberger sind stolz, dass sich Bürgermeister Jürgen Fundke in der Asklepios Klinik St.
Wolfgang operieren ließ und auch seine Reha hier verbringt. − Foto: Auer


